
 

 

 

 

02.09.2026: Newsletter 06-26: Konfliktmanagerausbildung 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Wissenschafter:innen, 

 

in einer gemeinsamen Initiative von Rektorat, Personalabteilung und der beiden Betriebsräte 

wurde an der MUI ein System zum Umgang mit Konflikten geschaffen. Allen Stakeholder ist 

es wichtig, dass es dies an der MUI gibt. 

 

Dafür braucht es nun Mitarbeiter:innen, die sich mit diesem Themenkreis intensiver 

auseinandersetzen wollen. 

 

Für interne Konfliktmoderatoren:innen ist eine professionelle Ausbildung notwendig und 

vorgesehen. Diese Ausbildung umfasst 10 Tage (von Oktober bis Mai), wird von der Fa. Trigon 

angeboten, und ist für alle Interessierten zugänglich. Es werden maximal 12 von der MUI 

finanzierte Ausbildungsplätze vergeben. 

So ausgebildete Mitarbeiter:innen ergänzen mit den neu erworbenen Kompetenzen AKGL, 

Behindertenvertrauensperson, Betriebsräte, Konfliktsprechstunde und Personalabteilung. 

 

Wenn Sie sich dafür interessieren, sprechen Sie dies mit ihrem OEL ab (der Zeitaufwand als 

Konfliktmoderator ist maximal 15 Stunden pro Quartal) und wenden sich bis 11. September an 

personalentwicklung@i-med.ac.at. 

 

Mit den zukünftigen ausgebildeten Konfliktmoderatoren:innen ist ein weiteres internes 

Konfliktmanagement System der MUI ab Sommer 2027 startbereit! 

 

 

Wie wir alle wissen, so geht die MUI und wir auf bewegte Zeiten zu; dazu hilft neben Zuversicht, 

weitere erfolgreiche Arbeit an Projektanträgen, Publikationen, Lehre und Patienten sicher auch 

Verständnis für Konflikte und ein lösungsorientierter Umgang damit. 

 

Welche Fragen Sie auch immer haben mögen, wo auch immer Sie der Schuh drückt, wir vom 

Betriebsrat sind immer für Sie da. Kontakt aufnehmen - und schon hören wir Ihnen zu! 

 

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

Wolfgang Freysinger 

Vorsitzender BRwiP 
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